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Fachtagung Natur in der Stadt  29.05.2018
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NATÜRLICH HAMBURG!

Natürlich Hamburg! 

© BUE/Christoph Siegert 
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Natürlich Hamburg! 

© BUE/Christoph Siegert 
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NATÜRLICH HAMBURG!

Landschaftsachsen

Landschaftsbezüge im Umland

Grüne Ringe

Grünflächen außerhalb von 

Landschaftsachsen und Grünen Ringen

Grün vernetzen
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Natürlich Hamburg! 

© BUE/Christoph Siegert 

chance.natur – Bundesförderung Naturschutz
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NATÜRLICH HAMBURG!

© BUE/Christoph Siegert 

Das Programm Chance Natur ist ein Bundesförderprogramm für den  Naturschutz

Es dient der „Errichtung und Sicherung schutzwürdiger Teile von Natur und Landschaft 

mit gesamtstaatlicher repräsentativer Bedeutung

Förderung großflächiger Gebiete, denen aus nationaler Sicht eine besondere 

Bedeutung für den Naturschutz zukommt

Erhalt von Landschaften, die von ihrem Typ und ihrer Naturausstattung her 

bundesweit bedeutsam und schützenswert sind
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NATÜRLICH HAMBURG!

© BUE/Christoph Siegert 

Rahmendaten

 Programm besteht seit 1979

 geförderte Projekte: 77 

 Gesamtfläche der Fördergebiete: rund 3.500 km2

 Durchschnittsgröße: ca. 4.600 ha

 Fördersumme gesamt: > 450 Mio. Euro

 Jahresbudget: 14 Millionen Euro p. a.
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NATÜRLICH HAMBURG!

© BUE/Christoph Siegert 

Zentrale Instrumente

 Pflege- und Entwicklungsplanung

 Moderation

 Flächenerwerb (Tausch und Pacht sind möglich)

 Ausgleichszahlungen

 Detail- / Ausführungsplanungen und Gutachten

 Biotopmanagement

 Öffentlichkeitsarbeit

 Evaluierung

 Personal-, Sach- und Reisekosten
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Natürlich Hamburg! Gleisdreieck Ohlsdorf

© BUE/Christoph Siegert 
©  Klaus Hoppe
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NATÜRLICH HAMBURG!

Projektflächen ‚Natürlich Hamburg!‘

 Gesamtfläche von fast 6200 ha

 19 Naturschutzgebiete

 21 Park- und Grünanlagen

 3 Biotopverbundbereiche

 4 Magistralen
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NATÜRLICH HAMBURG!

Auswahl

Naturschutzgebiete 

(vorhanden und geplant)
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© BUE/Christoph Siegert 

Natürlich Hamburg! Aussichtsmöglichkeiten schaffen

©  BUE
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Aussichtsturm im NSG Die Reit © BUE/Christoph Siegert 

Natürlich Hamburg! in Naturschutzgebieten
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Natürlich Hamburg! NSG Wittmoor

© BUE/Christoph Siegert 
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NATÜRLICH HAMBURG!

Natürlich Hamburg! in Naturschutzgebieten

Aussichtsturm im NSG Die Reit © Christoph Siegert 

Brücke im NSG Heuckenlock © BUE/Christoph Siegert 
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NATÜRLICH HAMBURG!

Naturschutzgebiete 

(vorhanden und geplant)

Parkanlagen und Grünzüge

Auswahl



17

NATÜRLICH HAMBURG!

Natürlich Hamburg! in Grünanlagen und Parks

Familie im Reemtsmapark © BUE/Christoph Siegert 
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NATÜRLICH HAMBURG!

Maßnahmenideen im öffentlichen Grün

© Klaus Hoppe
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Natürlich Hamburg! in Grünanlagen und Parks

Waldweg im Stadtpark © BUE/Christoph Siegert 
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NATÜRLICH HAMBURG!

Maßnahmenideen im öffentlichen Grün

© Hans-Helmut Poppendieck
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Natürlich Hamburg! in Grünanlagen und Parks

Lindenallee im Hirschpark © BUE/Christoph Siegert
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NATÜRLICH HAMBURG!

Fotos ©Thomas Krenz

Natürlich Hamburg! Braucht sie
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Naturschutzgebiete 

(vorhanden und geplant)

Parkanlagen und Grünzüge

Flächen des Biotopverbundes

Auswahl
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Biotopverbund Oberalster

Alsterlauf© Sonja Richter-Steiner
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Trockenlebensräume Wittenbergen

Alsterlauf© Sonja Richter-Steiner

© Claus Nelson-Jahr
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Naturschutzgebiete 

(vorhanden und geplant)

Parkanlagen und Grünzüge

Flächen des Biotopverbundes

Magistralen
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Magistralen

© Hans-Helmut Poppendieck
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NATÜRLICH HAMBURG!

Magistralen

© Klaus Hoppe
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NATÜRLICH HAMBURG!

Projekt 1:

Bestandsaufnahmen und Planungsleistungen

2018-2019

 Kartierung der Biotope und verschiedener Artengruppen

 Erarbeitung ausstehender PEPs und Auswertung bestehender PEPs 

 Erarbeitung von Biotopverbundkonzepten und Vorschlägen für die 

Magistralen

2018-20121

 Erarbeitung eines Gesamt-PEP für das NGP von 2018 bis 2021

 Sozioökonomische Untersuchung

 Begleitung durch PAG
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NATÜRLICH HAMBURG!

Projekt 2:

Umsetzung

 Von naturschutzfachlichen Maßnahmen 

 Verbesserung der Erholungsinfrastruktur und Besucherlenkung

 Projektbegleitende Informationsmaßnahmen

 Umweltbildung

© Isadora Tast© Bernd-Ulrich Netz
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NATÜRLICH HAMBURG!

Pilotvorhaben: Erholungsinfrastruktur NSG Schnaakenmoor
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Pilotvorhaben: Planten un Blomen

Ästhetische Wahrnehmungsschulung“

 Gartenarchitektonischer Wettbewerb für neue Naturbilder in 

Projekt I

 Pilotgarten: Heidegarten in 2018

 Schaugärten in Planten un Blomen alle zwei Jahre ab 2021
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NATÜRLICH HAMBURG!

Umweltbildung

Naturerfahrung ermöglichen und Blicke erweitern

 Einbindung der Infohäuser

 Ausweitung „Langer Tag der StadtNatur“

 Ausbildung von „Fachkräften für Naturerlebnispädagogik“

 Ausbau verschiedenster kleinerer Umweltbildungsmaßnahmen

 App „Natürlich Hamburg!“ weiter entwicklen

©  BUE/NGE3
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NATÜRLICH HAMBURG!

Umweltbildung

© Thomas Krenz
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NATÜRLICH HAMBURG!

Eckdaten

Finanzen (75 % Förderanteil des Bundes)

• Projekt I: rund 2,9 Mio € (insgesamt für 2017 bis 2021)

• Projekt II: ca. 18,8 Mio € (insgesamt für 2022 bis 2031)

Projektträger

• Die Durchführung erfolgt durch die BUE in Kooperation mit den Bezirken und 

der PAG

Personalausstattung

• Projekt I: 2,5 Stellen

• Projekt II: 5 Stellen und 2 FÖJ-Stellen

Zusammenarbeit mit Externen

• Projektbegleitende Arbeitsgruppen

• Abstimmung aller geplanten Maßnahmen mit Betroffenen

• Moderation schwieriger Prozesse möglich
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TITELNATÜRLICH HAMBURG!

NATURSCHUTZ-GROSSPROJEKT

Vielen Dank!
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